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DiefünfundzwanzigtausendsteWohnungderGemeindeWien
DieUrkundefürdieGrundsteinlegung

DieAnlage,inderdieGemeindeWiendiefünfundzwanzigtau-¬
sendsteWohnungerrichtet ,wirdinFloridsdorflängsderJedleseerstrasse-¬
Voltagasseerstehen.DieGemeindehatunterdreiArchitekteneineKonkur
renzausgeschriebenundzurAusführungdasProjektdesArchitektenHubert
Gessnergewählt.DiegewaltigeWohnhausgruppewirdrund1600Wohnungenum¬
fassen;alsoeinekleineStadtmitrundsiebentausendEinwohnern.Selbstver-¬
ständlichwerdenalle Einrichtungen,dieeinesogrosseWohnhausanlagebe¬
nötigt ,geschaffenwerden.EssindvorgeseheneineneueStrassenbahnlinie ,
PostamtKrankenkasse ,Mutterberztungsstelle,Kindergärten,zentraleWaschkü-¬
chen ,einSaalfür Volksbildungszweckeu .s . . VondemBauplatzwardennur
vierzigProzentverbaut,währendsechzigProzentfürGartenhöfeverbleiben.
DieeinzelnenHäusergruppenwerdendreibisfünfStockwerkehaben.DieVor-¬
arbeitenfürdenBaudieserAnlagesindnunsoweitvorgeschritten ,dass
heutedieGrundsteinlegungvorgenommenwerdenkonnte.BeidieserFeierwird
StadtbaudirektorIngenieurDr.FranzMusileineUrkundeverlesen,diewir
desallgemeinenInteresseshalberimWortlautwiedergeben :

ImJahreEintausendneunhundertsechsundzwanzigwurdeheute,am
29 .Juni ,andieserStellederGrundsteinfüreinenBaugelegt ,derfolgende
Geschichtehat :

Am21.September1923fasstderWienerGemeinderatnachstehender
Beschluss:DieGemeindeWienwirdindennächstenfünfJahren ,vomJahre
192hangefangen,durchErrichtungvonWohn-undSiedlungsbautenjährlich
füntausendWohnungensamteinefentsprechendenAnzahlvonGeschäftslokkler
undWerkstättenzurHerstellungbringen".

AndieDurchführungdiesesProgrammeswurdemitallemEiferur
undohneRastgeschritten,sodassbiszumheutigenTagebereitsdiefolger
deZahlvonWohnungenfertiggestelltwerdenkonnte:
ImII .Bezirke598Wohnungen,
im III .Bezirke 132Wohnungen ,
im V .Bezirke 182 Wohnungen ,
im VII .Bezirke 75Wohnungen ,
im VIII .Bezirke 70Wohnungen ,
im IX .Bezrike 345Wohnungen ,
im . Bezrike 885 Wohnungen ,
im XI . Bezirke221Wohnungen ,
imXII .Bezirke953Wohnungen

534WohnungerimXIIl .Bezirke
35Wohnungerim XIV .Bezirke

218 Wohnungerim XV .Bezirke
153Wohnungerim XVI .Bezirke

WohnungerimXVII .Bezirke423577WohnungerimXVIII . Bezirke Llo Wohnungerim XIX .Bezirke
898 Wohnungerim XX .Bezirke
1316Wohnungerim XXI .Bezirke

zusammen8953Wohnungen.
DerVollendunggehenfolgendeWohnungenentgegen:

ImII . Bezirke265Wohnungen ,
im III .Bezirke 1052 Wohnungen ,

im . Bezirke 1307 Wohnungen ,
im VIII .Bezirke 72Wohnungen ,
im IX . Bezirke231Wohnungen ,

1593Wohnungen,imX,Bezrike

imXI .Bezirke
im XII .Bezirke
im XIII .Bezirke
im XV .Bezirke
im XVI .BezirkeimXVIII .Bezirke
im XIX .Bezirke
im XX. Bezirke
im XXI .Bezirke

1229Wohnungen
1565 Wohnungen

1102Wohnungen
1848 Wohnungen

283Wohnungen
580Wohnungen
1524Wohnungen
21loWohnungen

zusammen15. 987Wohnungen .
DurchdieKatastrophedesWeltkriegeswardieWohnungsnotin

WienaufsHöchstegestiegen;nurdurchdasMieterschutzgesetzwaresmögs
lich ,wenigstensjeneBürger,diebereitsimBesitzeinerWohnungstanden,
vor willkürlicher Kümdigungzu schützen .Dieses Gesetz bestimmteauchdie

HöhederMietzinse,undzwarineinemgeringenAusmass,sodasswenigstens
diegänzlicheVerelendungderbreitenMassenverhindertundihnendieAuf

rechterhaltungderLebensführungermöglichtwurde.Allerdingskamdiepri-¬
vate BautätigkeitzumStillstand ,weil das Kapitalinfolbe der durchdas
GesetzniedriggehaltenenWohnzinseimWohnungsbaukeinenutzbringende
VeranlagungmehrfandunddieBaukosteneineunverhältnismässigeHöheer-¬
reichten .IndieserNotwarsichdieStadtWienihrerPflichtbewusst,hel-¬
fendeinzugreifenunddurchdieErrichtungvonWohnhausbautendieWohnungs
notzumildern.NurschrittweiseundangepasstandiejeweiligenVerhältnis
sekonntedieseAbsichtindieTatumgesetztwerden.

ZunächstmangelteesanBaustoffen,diewährenddesKriegesvon
der Heeresverwaltunggänzlichaufgebrauchtwordenwaren ;mangegnügtesich
mitminderwertigenErsatzstoffen ,mitderUmgestaltungehemalsmilitärische

BarackenundmitderFertigstellungvonHäusern ,die währenddesKrieges
inderAusführungsteckengebliebenwaren.DieerstenimJahre1919von
derStadtWienselbsterrichtetenWohnhaus-bautenmusstensichderKnapp¬
heitdervorhandenenMittelunddereinsetzendenGeldentwertunganpassen
undtragendasGeprägemöglichsterEinfachheit.ErstdurchdieEinführung
derWohnbausteuerimJahre1923 ,diezurGänzefürWohnbauzweckebestimmt
wurde,wardiefinanzielleGrundlagefürdiedurchdenBeschlussvom21 .Sep
tember1923inaugurierteumfassendeundplanmässigeWohnbautätigkeitder
GemeindeWiengeschaffen.

DieStadtWienhatmitderHerstelldieserWohnungennicht
nurtausendenvonWohnungeneinschützendesObdachvermittelt ,sondernauch
allesvorgekehrt,wasdasWohnenindiesenBautendemHeutigenStandeso¬
zial-hygienischerErfahrungenundErrungenschaftengemässgesundundange-¬
nehmgestaltet .DenndieseneuerbautenWohnungentragenimGegensatzezu
denvielenUnterkünftendesElends,dieausfrühererZeitvorhandensind,
allenkulturellenundsozialenAnforderungenderWohnungsreformRechnung .

MitdemWohnhausbauXXI.Voltaplatz,wirdnundiefünfundzwanzig-¬
tausendsteWohnungennachdembezeichnetenWohnbauprogrammhergestelltwer¬
den. DervomGemeinderatgegebeneAuftragwirddamitnochvordeminAus-¬
sicht genommenenTerminerfüllt sein .

DieVersenkungdesGrundsteinesbegleitenunsereheissenWün¬
sche ,dassauchdieserBauglücklichvollendetwerdeundindenvonderGe¬
meindeWienerrichtetenVolkswohnungenglücklicheMenschenlebenmögendie
dievomKriegeverursachtendurchtbarenDrangsaleundEntbehrungenderver¬
gangenenJahrevergessenundaushellenRäumenineinesonnigeZukunft

bläcken.
ZurZeitderGrundsteinlegung,anderBundespräsidentDr .Michael

HainischundVertreterderösterreichischenRegierungteilnahmen,standen
anderSpitzederWienerGemeindeverwaltung:BürgermeisterKarlSeitz ,Vire-¬
bürgermeisterGeorgEmmerling,VizebürgermeisterFranzHoss .DerStadtsent
bestandausserdenVorgenanntenausfolgendenMitgliedern:( Esfodgennun

956WohnungendieUnterschriftenderzwölfMitgliederdesStadtsenates .DieUrkundeist
natürlichauchvomBundespräsidentenunddemBürgermeister,sowiedenbeiden
Vizebürgermeister unterfertigt .Es folgen dann die leitenden Männerdes
MagistratsundderStadtbaudirektion,sowiederPlanverfasserArchitektHu¬
bertGessner.
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